
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
3021/2011 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
IV/510/32 

 Freigabedatum 
12.08.2011 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Verteilung von Haushaltsmitteln aus dem Teilfinanzplan 0604, Kinder- und Jugendarbeit, 
im Rahmen aktivierbarer Zuwendungen an freie Träger von Jugendeinrichtungen im 
Jahr 2011 
hier: Gewährung eines Zuschusses in Höhe von 20.000 € für den Verein "Jugendfarm 
Wilhelmshof e.V." 
 
 
Beschlussorgan 
Jugendhilfeausschuss 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 

 
Datum/ 
Top 

zugestimmt 
Änderungen 
s. Anlage 
Nr.

abge-
lehnt 

zu-
rück-
ge-
stellt

 
verwiesen in 

ein-
stim-
mig 

mehr- 
heitlich 
gegen 

Jugendhilfeausschuss 04.10.2011       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
Der Jugendhilfeausschuss –Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie- beschließt, aus dem Teil-
finanzplan 0604, Kinder- und Jugendarbeit, Teilplanzeile 11 (Auszahlung von aktivierbaren Zu-
wendungen), einen investiven Zuschuss in Höhe von 20.000 € an den Verein „Jugendfarm Wil-
helmshof e.V.“, zu vergeben. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   20.000 €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
Die „Jugendfarm Wilhelmshof“ bietet Kindern und Jugendlichen ein Stück Freiraum in ländli-
cher Umgebung und doch in der Stadt. Der Umgang mit der Natur und den zahlreichen Tie-
ren fördert bei Kindern und Jugendlichen die soziale Kompetenz. Neben dem Angebot der 
„offenen Tür“ werden Ferienfreizeiten, Projektarbeit an Wochenenden und Angebote für 
Gruppen (Kindertagesstätten, Schulklassen, Vereine usw.) angeboten. Ein wesentlicher und 
notwendiger Bestandteil dieses Angebotes sind die auf dem Hof vorhandenen Übernach-
tungsmöglichkeiten in vier Holzhütten. Diese Holzhütten wurden in den 70er Jahren aufge-
baut und sind mittlerweile sehr marode. Trotz in der Vergangenheit zahlreich durchgeführter 
Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten sind die Dächer, Wände und Böden durchfeuchtet 
und morsch. 
Sowohl konzeptionell als auch finanziell ist der Verein auf diese Übernachtungsmöglichkeiten 
angewiesen. 
Die vorhandenen Hütten sollen daher komplett niedergelegt und vier neue hochwertige 
Blockholzhäuser (70 mm Blockbohle, Isolierverglasung, zusätzliche Boden- und Dachdäm-
mung) aufgebaut werden. 
Die Kosten für die Neubeschaffung belaufen sich inkl. Lieferung, Montagekosten, Lasuren 
usw. auf einen Gesamtbetrag in Höhe von 34.413,95 Euro. 
Hierfür soll dem Verein ein Maximalzuschuss in Höhe von 20.000 € gewährt werden. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


